
  Seite 1 
 
NIEDERSCHRIFT über die Sitzung des Gemeinderates Au rachtal 
 
am  22.07.2015 im Sitzungszimmer des VGem-Gebäudes 
 
Vorsitzender: 1. Bürgermeister Klaus Schumann  
 
Schriftführer: Herr Wunderlich 
 
BGM Schumann erklärte die anberaumte Sitzung um 20.00 Uhr für eröffnet. Er stellte fest, dass sämtliche 
Mitglieder ordnungsgemäß geladen wurden, und dass Zeit, Ort und Tagesordnung für die öffentliche 
Sitzung gemäß Art. 52 Bayer. Gemeindeordnung (GO) ortsüblich bekannt gemacht worden sind.  
 
Von den Mitgliedern des Gemeinderates sind 13 anwesend. 
 
Es fehlen entschuldigt:  GRM Lisa Scherzer ist wegen Krankheit entschuldigt 
     
         
Unentschuldigt:    
     
 
Der Vorsitzende stellte fest, dass der Gemeinderat somit nach Art. 47 Abs. 2 und 3 GO beschlussfähig ist. 
 
 
BESCHLÜSSE und ABSTIMMUNGSERGEBNISSE 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
TOP 1 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.06 .2015 
 
Der mit der Ladung übersandte Entwurf der Niederschrift vom 10.06.2015 soll gem. Art. 54 Abs. 2 GO 
genehmigt werden. 
 
Beschlussvorschlag: Der übersandte Entwurf der Niederschrift wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis 14 : 0  
 
 
TOP 2 
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefass ten Beschlüsse 
 
Der Vorsitzende gibt den Beschluss zur Durchführung eines Gewässerkonzeptes inklusive der 
notwendigen Gewässerstrukturkartierung bekannt. Hinsichtlich der Förderung wurde darauf hingewiesen, 
dass eine Förderung nur nach den jeweils geltenden Zuwendungsrichtlinien erfolgen kann.  
 
Bürgermeister Schumann gibt die Vergabe der Gewerke zur Sanierung der Schule Aurachtal bekannt. 
 
Das Gewerk Elektroarbeiten wurde an die Fa. E:tech, Nürnberg, zu 188.010,40 € vergeben. 
Das Gewerk Fernmeldetechnik wurde an die Fa. Elektro Ottmann, Spalt-Großweingarten, zu 34.903,26 € 
vergeben. 
Das Gewerk Brandmeldeanlage wurde an die Fa. Telcat Multicom zu 54.972,52 €, exklusive Wartung, 
vergeben. 
Das Gewerk Sanitärarbeiten wurde an die Fa. Ballauff GmbH, Nürnberg, zu 68.669,83 € vergeben. 
 
 
TOP 3 
Sachstandsbericht über den Breitbandausbau und weit erer Ausblick durch Dr. Först, Würzburg     
 
Dr. Först erklärte in seinem Vortrag das Vorgehen bei der Ausschreibung sowie die vorhandene 
Bandbreite. 
Im Rahmen der Ausschreibung wurden verschiedene Netzanbieter angeschrieben. Diese betreiben 
jedoch alle keinen eigenen Netzausbau.  
Ziel der Ausschreibung war es, nach Abschluss der Maßnahme eine Bandbreite von künftig bis zu 100 
Mbit zur Verfügung zu stellen. Allerdings wird der komplette Ausbau rd. 1 – 2 Jahre dauern. Ferner war 
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bei der Ausschreibung wichtig, dass die Anbieter einen günstigen Endkundenpreise und einen guten 
Service bieten werden.  
Die daraus resultierenden Angebote werden im nichtöffentlichen Teil der Sitzung mitgeteilt.  
Dr. Först erklärte weiter, dass es bei der Beantragung der Fördermittel zu Verzögerungen kommen kann. 
 
 
TOP 4 
Außerplanmäßige Ausgaben bei HHSt. 1.6305.9500 
 
Bürgermeister Schumann teilt mit, dass bei der HHSt. 1.6305.9500 (Erschließung Mischgebiet Ackerlänge 
III) Mehrausgaben in Höhe von rd. 41.000,00 € entstehen werden. Diese Mehrausgaben werden jedoch 
durch allgemeine Mehreinnahmen im Rahmen der Zuführung an den Vermögenshaushalt bei HHSt. 
1.9161.300 aufgrund Gewerbesteuermehreinnahmen bei der HHSt. 0.9000.0030 ausgeglichen. Der 
dortige Haushaltsansatz ist 700.000,00 € und einem Anordnungssoll per 14.07.2015 mit 946.659,00 €. 
Dies entspricht einem Plus von 246.659,00 € brutto und 196.602,00 € netto. 
 
Die Mehrausgaben resultieren aus Arbeiten des ausführenden Bauunternehmens Leipold. Außerdem fehlt 
noch die Schlussrechnung des Ing.-Büros Baier & Schwarzott, die lt. telefonischer Auskunft ca. 17.500,00 
€ betragen wird. Ferner wurden die Ausgaben teilweise nicht in den Haushalt 2015 eingeplant.  
 
GRM Husnätter will wissen, ob es seine Richtigkeit hat, wenn das ausführende Ing.-Büro seine eigene 
Planung überprüft. 
 
Bürgermeister Schumann erklärt, dass das Ing.-Büro die Maßnahme betreut und begleiten soll. Das aus- 
führende Bauunternehmen tut nur das, was der Planer vorgibt. 
 
GRM Schnappauf beantragt daraufhin, die weitere Diskussion in den nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu 
verlegen.    
 
Beschlussvorschlag: der TOP 4 wird in den nichtöffentlichen Teil der Sitzung verlegt. 
         
Abstimmungsergebnis 14 : 0     
        
 
TOP 5 
Tagesordnungsergänzungen und Anfragen 
 
Es liegen keine Tagesordnungsergänzungen und Anfragen vor.  
 
 
TOP 6 
Bürgerfragestunde 
 
Es liegen keine Anfragen der anwesenden Bürger vor. 
 
 
 
 
Nichtöffentliche Sitzung siehe Seiten: S. 58 bis S. 60 
 
 
 

v.g.u 
 
 
 
W u n d e r l i c h  Klaus S c h u m a n n 
Schriftführer 1. Bürgermeister 
 
 

Vorstehende Niederschrift (S. 52 – S. 53) ist vom G emeinderat noch nicht genehmigt. 


